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Die Ausstellung – Plakate ohne Rahmen – ist ge-
gen eine  Gebühr von 150 Euro/ Woche beim 
Niedersächsischen Flüchtlingsrat auszuleihen. 
Bei kleinen Projekten/ Organisationen ist die 
Ausleihgebühr  verhandelbar. 

Der Versand der Ausstellungsplakate erfolgt 
über den Postweg und ist in der Gebühr enthal-
ten.  

Die Ausstellung besteht aus 12 Tafeln mit den 
Maßen 100 x 70 cm. Sechs Bildtafeln sind der 
Ausstellung „Kinder in bewaffneten Konflikten“ 
von terre des hommes entnommen, sechs wei-
tere Texttafeln mit verschiedenen inhaltlichen 
Schwerpunkten (siehe Innenseite) durch das 
Kinderprojekt des Flüchtlingsrates selbst kon-
zipiert und erstellt. 

 

Verleih der Ausstellung 

Flüchtlingsrat 
Niedersachsen e.V. 

KINDER  IN BEWAFFNETEN  
KONFLIKTEN 

KINDER AUF DER FLUCHT 

AUSSTELLUNG 
Kinderprojekt  

des Flüchtlingsrat Niedersachsen 

 
 

Bildtafeln: 

Gefördert durch: 

Flüchtlingsrat 
Niedersachsen e.V. 

Seit Dezember 2002 exi-
stiert das Projekt “Kinder-
flüchtlinge“ des Nds. Flücht-
lingsrates.  
Ziel des Projektes ist die 
Verbesserung der Situation 
der Kinder und Jugendlichen 
mit einem Flüchtlingshinter-
grund und der Aufbau von 
nachhaltigen Unterstützungs-
strukturen.  
 
Die Angebote umfassen spezifische Beratung, Öf-
fentlichkeitsarbeit, die Bereitstellung von Infoma-
terialien sowie Qualifizierungs– und Beratungsange-
bote für Ehrenamtliche und Flüchtlingsinitiativen. 

Projekt Kinderflüchtlinge 



In den aktuellen kriege-
rischen Auseinanderset-
zungen sind  die meisten 
Opfer Zivilisten.  Ge-
zielte Übergriffe  auf 
die Zivilbevölkerung 
sind zunehmend zu ei-
nem strategischen In-

strument der Kriegsführung geworden. Ei-
ne besonders verwundbare Gruppe  dabei 
stellen Kinder und Jugendliche dar.  

Die Minderjährigen werden ermordet, ver-
krüppelt, verschleppt, sexuell missbraucht,  
von ihren Eltern getrennt und als Soldaten 
verheizt. Sie werden Opfer von Hunger 
und Unterernährung, Krankheit  und Trau-
matisierung.  

 

Jedes Jahr verlassen Millionen Kinder und 
Jugendliche ihre Heimat, sind auf der 
Flucht den schwersten Strapazen ausge-
setzt und der Gewalt 
oft ohne  Schutz  aus-
geliefert. Sie fliehen 
nicht nur vor bewaffne-
ten  Auseinandersetzun-
gen, politischer, religiö-
ser und ethnischer Ver-  

KINDER IN BEWAFFNETEN 
KONFLIKTEN- 

KINDER AUF DER FLUCHT 

folgung, Hunger und Naturkatastrophen, 
sondern auch vor explizit kinderspezifi-
schen Formen der Unterdrückung wie Kin-
derprostitution, Kinderarbeit und Kinder-
handel. 
 
Nach dem Erreichen des Fluchtziels wird 
die Situation der minderjährigen Flücht-
lingen vielfach durch ihren prekären Auf-
enthaltsstatus, problematische  Unter-
bringungs– und Betreungsverhältnisse so-
wie psychosoziale Schwierigkeiten be-
stimmt. Aufgrund der Vorgeschichte, der 
aktuellen Lebenssituation und der unsi-
cheren Zukunft ist eine dem Kindeswohl 
angemessene Entwicklung nur selten zu 
gewährleisten. 
 
Ausstellung  
Um die dargestellte 
Thematik der Öffent-
lichkeit  vorzustellen, 
hat der Nds. Flücht-
lingsrat die Ausstel-
lung „Kinder in bewaffneten Konflikten – 
Kinder auf der Flucht“ konzipiert.  
 

Die 6 Texttafeln  haben folgende inhaltli-
che Schwerpunkte:  
 

Tafel 0: Eröffnungstafel 
Tafel 1+2: Kinder in bewaffneten Konflikten 

Tafel 3: Kindersoldaten 
Tafel 4: Kinder auf der Flucht 
Tafel 5: Kinderspezifische Fluchtursachen 
 
Die auf den Texttafeln verwendeten Bilder 
stammen von terre des hommes und dem 
UNHCR. 

Ausschnitt aus der Ausstellung: 
Texttafel III 


